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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3

TSG Niederhofheim 06 II : Neuenhainer TTV 1955 II 
Freitag, 16.09.2022, 20:30 Uhr

Zwei Punkte dank Rassoul Barbosa und Hamann für den 
Neuenhainer TTV 1955 II in der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 
3

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 33:
28 in den Sätzen gewannen die Akteure vom Neuenhainer TTV 1955 II ihr Auswärtsspiel in der
Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3 gegen die TSG Niederhofheim 06 II. 190 Minuten lang wurde am
Freitag mitgefiebert, ehe Marina Hamann den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Eine
starke Leistung zeigte das untere Paarkreuz mit Weber und Hamann, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Zähler für die Gäste mussten Leibersperger / Wulff
bei der 1:3-Niederlage gegen Rassoul Barbosa / Hamann hinnehmen. Nach eher zähem Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewannen Thieme / Christ die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der
insgesamt 34 Ballwechsel umfasste. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten
Schneider / Wentzell das Match gegen Kammler / Weber und gewannen 3:1. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte Simon Leibersperger beim 11:8, 11:5, 11:
9 mit Bernd Kessler. Zwischenzeitlich musste Timo Thieme zwar einen Satz weggeben, fuhr
anschließend sein Spiel gegen Markus Lemmert, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
das Spiel weiterführte. Dominik Schneider konnte im Spiel gegen Konstantin Kammler einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mario Wulff versäumte es
danach mit einem 1:3 gegen Junes Rassoul Barbosa, einen Punkt für sein Team zu holen. Kurios
war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht
wurden. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht ganz
mithalten konnte Tobias Christ, beim 1:3 gegen Marina Hamann, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Nils Wentzell in der Begegnung
gegen Guido Weber, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 5:4. Unglücklich war Simon Leibersperger in der Partie gegen Markus
Lemmert, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Timo Thieme verpasste es dann mit einem 13:15, 11:9, 10:12, 9:11 gegen
Bernd Kessler, einen Punkt für sein Team zu erringen. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen
mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Dominik Schneider bekam dann
seinen Gegner Junes Rassoul Barbosa beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Der neue
Zwischenstand war 5:7. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Mario Wulff Konstantin
Kammler in fünf Sätzen. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Tobias Christ sein Einzel
gegen Guido Weber noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt
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auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte nachfolgend Nils Wentzell bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Marina Hamann ab dem ersten Ballwechsel. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage der TSG Niederhofheim 06 II geht es nun im nächsten Spiel am 23.09.2022
gegen den TTC Königstein 1948 III, während der Neuenhainer TTV 1955 II am 30.09.2022 gegen
den TV 1891 Stierstadt II antritt.

 Statistik:
 TSG Niederhofheim 06 II

Doppel: Leibersperger / Wulff 0:1, Thieme / Christ 1:0, Schneider / Wentzell 1:0 
Einzel: S. Leibersperger 1:1, T. Thieme 1:1, D. Schneider 1:1, M. Wulff 1:1, T. Christ 0:2, N. Wentzell
0:2 

 Neuenhainer TTV 1955 II
Doppel: Lemmert / Kessler 0:1, Rassoul Barbosa / Hamann 1:0, Kammler / Weber 0:1 
Einzel: M. Lemmert 1:1, B. Kessler 1:1, J. Barbosa 2:0, K. Kammler 0:2, G. Weber 2:0, M. Hamann 2:
0


